
 

 
 
Rechtliche Bedingungen Gas 
 
Für den Netzanschluss und die Anschlussnutzung gilt die vom Gesetzgeber festgelegte 
Niederdruckanschlussverordnung (NDAV) in der zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des Gasan-
schlusses jeweils gültigen Fassung. Zudem gelten die Ergänzenden Bedingungen zur NDAV und das 
gültige Preisblatt zur NDAV in der jeweils aktuell geltenden Fassung. 
Die Dokumente haben wir für Sie im Internet unter www.eva-alzenau.de veröffentlicht. 
 
Alle technischen Details stimmt Ihr Installateurunternehmen mit uns ab.  
 
Für die öffentlich-rechtlichen Genehmigungen zur Nutzung der öffentlichen Straßen und Wege ist 
die Energieversorgung Alzenau GmbH verantwortlich. Das notwendige Genehmigungsverfahren 
kann die Durchführung der Arbeiten um mehrere Wochen verzögern. Weitere ggf. erforderliche öf-
fentlich-rechtliche bzw. privatrechtliche Genehmigungen beschafft der Anschlussnehmer. Diese Ge-
nehmigungen müssen vor Beginn der Tiefbauarbeiten für den Netzanschluss vorliegen.  
 
 
 

Widerrufsrecht und Folgen des Widerrufs 
 

Als Verbraucher im Sinne von § 13 BGB haben Sie das Recht, diesen Vertrag zu widerrufen. Die Ein-
zelheiten zu dem Widerrufsrecht und den Folgen eines Widerrufs sowie ein Muster-Widerrufsformu-
lar sind diesem Vertrag als Anlage beigefügt. 
 
Wenn Sie den Herstellungsvertrag widerrufen, umfasst der Widerruf auch den Netzanschlussvertrag, 
da mit dem Widerruf des Herstellungsvertrags die Geschäftsgrundlage für den Netzanschlussvertrag 
entfällt. Die Verpflichtungen gemäß §§ 17 und 18 EnWG bleiben hiervon unberührt. 
 
 



 
 

 

 

Technische Bedingungen Gas 
 
Allgemeine Hinweise  
Der Netzanschluss gemäß §5 NDAV verbindet das Gasversorgungsnetz der allgemeinen Versorgung 
mit der Gasanlage des Anschlussnehmers, gerechnet von der Versorgungsleitung bis zu den Innen-
leitungen der Gebäude und Grundstücke. Er besteht aus der Netzanschlussleitung, einer gegebenen-
falls vorhandenen Absperreinrichtung und einem Gasströmungswächter außerhalb des Gebäudes, 
Isolierstück (nur bei Stahlanschlüssen mit KKS), Hauptabsperreinrichtung und gegebenenfalls Haus-
Druckregelgerät. Auf ein Druckregelgerät sind die Bestimmungen über den Netzanschluss auch dann 
anzuwenden, wenn es hinter dem Ende des Netzanschlusses innerhalb des Bereichs der Kundenan-
lage eingebaut ist. 
 
Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass der Netzanschluss jederzeit vor unbefugtem Zugriff ge-
schützt ist. 
Der Zutritt zur Anschlussstelle ist den Vertragspartnern sowie deren ermächtigten Beauf-
tragten jederzeit gestattet. 
 
Bauausführungsinformationen 
Der übliche Ausführungszeitraum kann sich möglicherweise verzögern, wenn die gegebenen Witte-

rungsbedingungen, z. B. Frost, eine Bautätigkeit nicht zulassen. 

Folgende Voraussetzungen müssen gegeben sein für eine reibungslose Ausführung: 
 

• Der Anschlussraum/die Anschlussnische gemäß der DIN18012 zur Aufnahme des Netzan-
schlusses sind ebenflächig und fertig gestellt. 

• Eine frei zugängliche Leitungstrasse (frei von Gerüsten, Baucontainer, Erdaushub, Schutt, 
usw.) muss vorhanden sein. 

• Die Hausanschlusstrasse darf nicht überbaut oder mit tief wurzelnden Pflanzen versehen 
werden und muss dauerhaft zur Überprüfung zugänglich bleiben. 

• Tieferliegende Versorgungsleitungen (Kanal, Wasser) müssen verlegt sein, wenn keine Mehr-
sparteneinführung gewählt wurde. 
 

Müssen in Ausnahmefällen Zuleitungen zur Hauseinführung unter Gebäudeteilen oder durch Hohl-
räume geführt werden, sind sie in einem geeigneten Schutzrohr mit DVGW-Zulassung zu verlegen 
(KG- oder HT-Rohre sind nicht zulässig).  
 
Hinweis Hausanschlussschrank und Eigentumstext 

Wenn im Anschlussobjekt kein Raum/Nische gemäß der DIN18012 vorhanden ist, bringen wir die An-

schlusseinrichtungen in einem Hausanschlussschrank an der Gebäudeaußenwand unter. In den 

Hausanschlussschrank führen wir den Gasanschluss ein. Der Hausanschlussschrank geht in das un-

terhaltspflichtige Eigentum des Kunden über. 

 
Hinweis Bauausführung ab Messdruck 50mbar 
Ab einem Messdruck von 50mbar errichtet bzw. hält der Anschlussnehmer unentgeltlich für den 
Netzbetreiber eine geprüfte elektrische Anschlussanlage für die Stromabnahmestelle (Steckdose) 
mit einer Nennspannung von 230 V und einer Netzfrequenz von 50 Hertz vor. Zudem stellt er eine Po-
tentialausgleichschiene (PAS) zur Verfügung. Die Stromabnahmestelle und die PAS müssen betriebs-
bereit in unmittelbarer Nähe (max. 2m) zum Aufstellungsort der MSR-Anlage vor Inbetriebnahme der 



 
 

 

 

Gasanlage zur Verfügung stehen. Verbrauchskosten gehen zu Lasten des Anschlussnehmers. Zudem 
obliegt die Prüfung der elektrischen Anlage dem Anschlussnehmer. Neuanschluss, Anschlussände-
rung, Leistungserhöhung, Demontage Ergebnisse der Prüfungen / Wiederholungsprüfungen sind zu 
dokumentieren und auf Verlangen des Netzbetreibers vorzulegen. Die Anlage ist gemäß der gültigen 
DIN VDE und DVGW Vorschriften sowie den im Internet des Netzbetreibers veröffentlichten techni-
schen Mindestanforderungen (TAB Nieder- und Mittelspannung) zu errichten und zu betreiben. 
 
Anlageninbetriebsetzung Gas-Netzanschluss 
Die Inbetriebsetzung des Gas-Netzanschlusses erfolgt, nach dem die Hausinstallation geprüft und 
die Installationsanmeldung von Ihrem Gas-Installateur (VIU/Vertragsinstallateurunternehmen) ange-
meldet wurde. 
 
Eigenleistung 
Die Bedingungen für die technische Ausführung finden Sie in unseren 'Mindestanforderungen für 

Tiefbau-Eigenleistungen Gas auf unserer Internetseite (www.eva-alzenau.de). Die Bedingungen sind 

Bestandteil dieses Vertrages und die Vergütung erfolgt bei vollständiger Herstellung des benötigten 

Kabelgrabens. 

 
Allgemeine Bedingungen für Zusatzprodukte:  
Es gelten die Allgemeinen Bedingungen für Zusatzprodukte. 
 

Mehrspartenhauseinführung:  
Bei Netzanschlüssen im Gebäude weisen wir darauf hin, dass der Anschlussnehmer für den bauseiti-

gen wasser-, gas- und druckwasserdichten Abschluss der Hauseinführung (Mauerdurchführung) im 

Mauerwerk zuständig ist. Dies trifft insbesondere bei wasserundurchlässigen Kellern zu, die als soge-

nannte weiße Wanne (Druckwasserdicht) bzw. mit Elementwänden ausgeführt sind. Sowohl die Bay-

ernwerk Netz GmbH als auch die beauftrage Montagefirma können in diesem Fall keine Garantie für 

die Dichtigkeit übernehmen.  

 

Sofern Sie den Einbau einer Mehrspartenhauseinführung durch uns beauftragen, gilt: Die druckwas-

serdichte Mehrspartenhauseinführung wird unterhaltspflichtiges Eigentum des Kunden. Vor dem 

Einbau der Mehrspartenhauseinführung muss der Wasserschutzanstrich der Kelleraußenwand (z.B. 

Bitumenanstrich) bereits erfolgt sein, um die Druckwasserdichtigkeit gewährleisten zu können. 

Zum Einbau der Mehrspartenhauseinführung muss bauseits eine passend dimensionierte Ausspa-

rung (z.B Kernbohrung, Futterrohr) zur Verfügung stehen. Alternativ kann eine Kernbohrung mit be-

auftragt werden.  

 
Kernbohrung (100 mm – 200 mm ):  
Beinhaltet die Herstellung des Durchbruchs in Bohrtechnik und ggf. fachgerechte Wiederherstellung 
der Mauerisolierung.  



 
 

 

 

Anlage 
Widerrufsbelehrung und Widerrufsformular 
 

 

Widerrufsbelehrung 
 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 
vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Energieversorgung Al-
zenau GmbH, Mühlweg 1, 63755 Alzenau) mittels einer eindeutigen Erklärung  über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu wider-
rufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben 
ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die 
von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rück-
zahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit 
Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berech-
net. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen 
Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich 
dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehe-
nen Dienstleistungen entspricht. 

Muster – Widerrufsformular 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an:  
Energieversorgung Alzenau GmbH, Mühlweg 1, 63755 Alzenau oder digital an info@eva-alzenau.de. 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir* den von mir/uns* abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren* / die Erbringung 
der folgenden Dienstleistung*. 

Waren / Dienstleistung:  

 

Vorgangsnummer(n):       

 
Kunde:  

 Name, Vorname 

       
 Straße, Hausnummer  Postleitzahl  Ort 

                     
 

 
      

      

 

      

 

 

 

 
Ort, Datum 

 
Unterschrift des Verbrauchers 
Name:       

 
 

 

 
 

 
* Nichtzutreffendes bitte streichen 


